
Zur Geburt des Kindes

Hallo Du kleines Wunder,

Ich heiße Dich willkommen.

Du weisst es zwar nocht gar nicht,

Aber hast etwas tolles bekommen.

Eine Herrschaft und zwei treue Wesen

Die Dir jeden Wunsch von den Augen ablesen.

Du wirst es zwar erst spät verstehen,

Doch es gibt zwei Menschen die immer zu Dir stehen.

Sie werden Dich immer und ausnahmslos lieben

Und für Dich, wenn es sein muss, die Welt verbiegen.

Mit einem traumhaften Lächeln und eiserner Faust 

Wirst Du über sie regieren.

Ihr Schlaf-, Bad- und Essensrythmus

Wirst Du für sie dirigieren.

Sie werden viele Dinge von Dir lernen,

Zum Beispiel Malereien von der Wand entfernen, 

Wie wird das kleine Zeug, 

Das scheinbar gar nicht hingehört,

Aus deiner kleinen Nase rausgeholt,

Wie man sich 10 mal am Tag umziehen muss,

Wegen der Apfelsaftüberflutung,

Wie man um 4 Uhr aufstehen muss,

Trotz der Totalübermüdung.

Doch dann, als Du im Bettchen liegst und Deine Augen fest verschlossen,

Schauen vier Augen auf Dich drauf, und alle Sorgen sind verflossen.

*An die Eltern 

Genießt jeden Augenblick, jede Sekunde,

Denn 10 Jahre vergehen wie eine Stunde,

Beantwortet jede, noch so dumme Frage,

Und seht es nicht wie eine Plage.

Ich wünsche euch viel Glück dabei 

Und ja ... Bleibt sauber alle drei.
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